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Von der Weltansſtellnng in Mailand 1906
Unter dem Protektorate des 8 von Jtalien beginnt am

1 April d J zur Feier der Eröffnung des Simplon Tunnels eine Welt
ausſtellung für Transportweſen in Mailand Außerdem wird damit eine
Ausſtellung für Luftſchiffahrt Metreorologie Dekorationskunſt Kunſt

gewerbe Ackerbau Fiſcherei Fürſorge Einrichtungen Hygiene ſanitäre
Vorkehrungen bei Transporten c verbunden ſein
ausſtellung wird hierbei einen hervorragenden Platz einnehmen Leiter der
Ausſtellung iſt der Senator Ceſare Mangili

Die deutſche Automobil

Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur
Kunſt

Ein Denkmal für Paul Gerhardt Für Paul Gerhardt den
Dichter der vielgezungenen Kirchenkteder ſoll in Lübben wo er als Archi
dialonus tätig war und geſtorben iſt ein Denkmal errichtet werden Mit
der Ausführung des Denkmals das im Frühjahr 1907 enthüllt werden
ſoll iſt der Berhiner Bildhauer Friedrich Pfannſchmidt beauftragt

a g Uhde iſt nach Zwickau in Sachſen abgereiſt und hat ſein
neueſtes k em großes Altargemälde an ſeinen Beſtimmungsort
eine neue proteſtantiſche Krche in Zwickau verbracht

Ein geſchichtliches Denkmal Kleve die Stadt des Schwanen
ritters ſoll zu ihren bisherigen hiſtoriſchen Denkmälern ein weiteres er
halten Das neue Monument ſoll den Vorgang des Anfalls von Kleve
an den preußnchen Staat verſinnbiſdlichen Dieſer geſchichtliche Akt vollzog
ſich vor 300 Jahren etwa und ſoll tm Jahre 1909 in feſtliche Erinnerung
gezogen werden Der Arbeitsausſchuß fordert jetzt rheiniſche und weſtfätijche
Künſtter oder anderwärts wohnende die aber im Kleviſchen geboren ſind
zum Wettbewerb für einen Denkmalsentwurf auf

Zwei Denkmäler für Amerika Aus Darmſtadt wird ge
ſchrieben Jn der Ausſtellung die gegenwärtig von der Freien Veremigung
Darmſtädter Künſtler in der Kunſthalle veranſtaltet iſt ſieht man unter
den Werken der Plaſtik die Modelle von zwei Denkmälern aus der Werk
ſtatt des Bildhauers Robert Cauer Das eme iſt ein Reiterdenkmal
Es gilt dem Andenken eines Bürgergenerals der amerikaniſchen Unions
armee Franz Stigel eines geborenen Badenſers der im Bürgerkriege
von 1861 zum Generalmajor der Unwnsarmee aufrückte Erſt vor wenigen
Jahren iſt er geſtorben Das Denkmal das nach Robert Cauers Modell
jetzt in Lauchhammer gegoſſen wird ſoll in St Louis Aufſtellung finden
In der ſchlichten faſt bürgerlichen Tracht der amerikaniſchen Truppen ſitzt
der General auf dem Pferde ſeine Rechte hält den Krimſtecher Jn
dem andern Denkmal ſteht Friedrich Wilhelm von Steuben vor uns
1730 1794 der aus dem Gefolge Friedrichs des Großen beim Ausbruch

der nordamerikaniſchen Revolution in die Dienſte der Vereinigten Staaten
trat und beſonders als Jnſtrukteur der amerikaniſchen Armee berühmt
geworden iſt Auch hier hat Robert Cauer ruhige monumentale Wirkung
mit ſicherer lebendiger Charakteriſttk zu verbinden gewußt Der General
ſteht breitſpurig da die Linke am Degen mit der Rechten auf ſeinen
langen Stock geftützt

Ein Tizian zu verkaufen Abermals iſt ein äußerſt wertvolles
Kunſtwerk aus Jralien herausgekommen ohne daß der Staat und die Be
hörden es verhi konnten Es handent ſich um den prachtoollen Ttzian
aus dem Palazzo Barbermi in Rom das Porträt des Kardinals Bembo
Das Bild bildet gegenwärtig das Tagesgeſpräch der Kunſtfreunde inLondon wo es bei Lomaget ausgeſtellt iſt Natürlich bewirbt ſich auch

ſchon Amerika mit ſeinen Dollars um das herrliche Werk ſo daß es wohl
bereits jür Europa verloren iſt

Wiſſenſchaft
An der Leipziger Univerſität iſt ein muſikwiſſenſchaftliches

Seminar eröffnet worden das den Zweck hat zu ſelbſtändigen Arbeiten auf
mufſitwiſſenſchaftlichem Gebiete anzuregen und anzuleiten

Eine Anſtalt für gerichtliche Medizin iſt an der Königs
berger Univerſität eröffnet worden

Neue Ehrendoktoren Miniſterpräſident Freiherr von Podewils
Kultusminiſter Dr von Wehner und Reichsrat Freiherr von Soden
ſind von der Techniſchen Hochſchule in München zu Ehrendoktoren ernannt
worden

Der Fürſt von Monaco und die meteorologiſche Forſchung
Es iſt bekannt daß der Fürſt Albert von Monaco ein werktätiger Förderer
wiſſenſchaftncher Forſchungen namentlich ſolcher auf meteorologiſchem und
ozeanographiſchem Gebiete iſt Häufig hat er ſelbſt auf ſeiner Jacht
Prinzeſſin Alice die für derartige Forſchungen eingerichtet iſt Reiſen

unternommen die ſich bis ins Polargebiet ausdehnten Auch im letzten
Jahre iſt der Fürſt wie ſeiner Zeit berichtet wurde auf der genannten
Jacht auf einer Forſchungsreiſe begriffen geweſen und hat eine Anzahl
franzöſiſcher und auch deutſcher Gelehrter an Bord gehabt die ſich an
ſeinen Tiefſeeforſchungen beteiligten Profeſſor Hergeſell der einen
großen Teil der mitgeführten Jnſtrumente aus dem Obſervatorium in
Straßburg zur Verfügung geſtellt hat begleitete die Jacht um im be
ſondern die höheren über dem Meere lagernden Luftſchichten über die
nur ſehr wenig bekannt iſt zu unterſuchen Ueber die Ergebniſſe jener
meteorologiſchen Forſchungen hat Profeſſor Hergeſell in Straßburg einen
intereſſanten Vortrag gehalten dem wir nach der Merevrologiſchen
Zeitſchrift folgendes entnehmen Die Ausrüſtung des Schiffes war
eine vorzügliche und die Winde der Lommaſchine welche zur Er
rorſchung der Geheimniſſe in den Ozeantiefen dient konnte auch dazu be
nutzt werden durch Auflaſſen und Einholen der Drachen die Rätſel des
Luftmeeres zu erkunden Jm ganzen wurden im verfloſſenen Jahre
25 Aufſtiege ausgeführt von denen acht auf das Mittelmeer drei auf die
Oſtſee und 14 auf den Atlantiſchen Ozean entfielen Jm Durchſchnitte
gingen die Drachen faſt 2090 m hoch während die von ihnen erreichte
Maximalhöhe ungefähr 4500 m beirrug Die Drachenaufſtiege über dem
Miitelmeere haben im allgemeinen gezeigt daß über einer freien Waſſer
fläche Temperatur und Windgeſchwindigkeit mit der Höhe ziemlich ſchnell
abnehmen Die Aufſtiege über dem Atlantiſchen Ozean ſollten ſpeziell
die meteorotogiſchen Veryältniſſe in den für Schiffahrt und Klima wichtigen
Gebieten der Paſſatwinde unterſuchen Das Expeditionsſchiff fuhr von
der portugieſiſchen Küſte nach den Kanariſchen Jnjeln und nach den
Azoren aus den Beobachtungen während der Drachenauſſtiege folgt daß
die vernkale Ausdehnung der Paſſatwinde durchſchnittlich etwa bis 600 m
reicht während die Zone des Gegenpaſſats ſich noch in Höhen von über
4500 m hinauf erſtreckt

Literatur
Jn der Literariſchen Geſellſchaft Halle hatte geſtern Dr Emil

Milan Berlin das Wort Der bekannte Vortragsmeiſter eröffnete den

Alljahrlioh bildet der Inventur Ausverkauf der Firma M Schneider das

Halle u den Saalkreis
Abend mit der Wiedergabe von Bürgers unſterblicher Leonore el

mit ausgeſprochener Abſicht Detlev von Liliencrons Erzählung GreggertMetnſtorſ folgen ließ Es iſt die Geſchichte eines ſrieſiſchen Statthalters

einer Kraftnatur die am Ehebruch zu Grunde geht mit der Geliebten
ein düſteres Gemälde dem der Vortragende durch ſeine meiſterliche Kunſt
noch tiefere Schatten verlleh Wenig ſonnig iſt auch Jacobſens
Novelle Frau Fönß die Schilderung des Seelenkampfes zwiſchen
der Mutter die ſich wieder verheiraten möchte und den erwachſenen
Kindern denen ſich das Herz zuſammenkrampft bei dem Gedanken
die über alles Geliebte an einen fremden Mann verlieren zu müſſen
Auch der Schluß des Abends blieb ernſt eine Kleinigkeit in
Verſen von Ferdinand Avenartus auf den Tod eines Spielkameraden
Lieber als der tragiſche Milan iſt uns immer der heitere geweſen wenn
er mit der Laute Baumbachs daherſchritt und Saiten erklingen ließ die
dem Deutſchen wohlgefälliger ans Ohr ſchlagen Wenigſtens ein knapper
Teil des geſtrigen Abends hätte der Lebensfreude gewidmet ſein dürſen
Von Milan dem einſtigen fröhlichen Sänger von der Liebe Mai und der
Weisheit jubelnder Zecher erwartet man auch einen Einſchlag in die
Sonnenſeite des Daſeins Uns ſcheint als nehme es der Rezitator mit
ſeinem fortſchreitenden Ruhm zu feierlich mit ſeiner Kunſt Beweis die
Unterbrechung ſeines Vortrages einiger Spätkömmlinge wegen die Mahnung
zur Ruhe die Wiederholung der vermeintlich zu Schaden gekommenen
Strophen Wirklich große Geiſter ſollten über kleine Schwächen ihrer
Mumenſchen erhaben ſein Mit leicht hingeworfenen Sachen hat einſt Milan
als ihn in der Schlaraffia Freunde darum baten ſein Glück begründet das ihn
von der aufreibenden Bühnentätigkeit auf das bequemere Vortragspodium
hinüberleitete der Schweizer Doktor ſollte dieſer köſtlichen Jugend
erinnerungen eingedenk bleiben Selbſtverſtändlich hatte Milan der kluge
und virtuoſe Erzähler auch geſtern ſeinen vollen Triumph und er packte
und rührte wie und wo er wollte aber das warme Behagen das er vor
mals über ſeine Zuhörer ergoß blieb aus weil er als Lektor für Vor
tragskunſt an der Unwerſität Berlin unter die Akademiker gegangen iſt

Die Dreihundertjahrfeier von Corneille die demnächſt in
ganz Frankreich fererlich begangen werden wird gibt dem bekannten Pariſer
Spötter Ernſt Blum Gelegenheit eine amüſante Anekdote zu erzählen
Als die Stücke von Corneille lange Zeit nach ſeinem Tode noch immer
nicht die gebührende Anerkennung ſanden veranſtaltete in Paris ein ge
wiſſer Ballande ſogenannte literariſche Matinees bei denen er Dramen
von Corneille aufführen ließ Zu ſeiner Truppe gehörte auch eine junge
Schauſpielertn die das Zeug zu einer zweiten Rachel in ſich verſpürte
Sie war niemals mit den ihr zugeteilten Rollen zufrieden und beklagte ſich
bitter darüber bei ihren Kollegen Ein Spaßvogel riet ihr eines Tages
ſich doch bei Cornerlle zu befchweren der ihr ſchon zu ihrem Rechte ver
helfen werde Ein anderes Mitglied der Truppe war in den Plan ein
geweiht und man ſchickke die Naioe nach einem Hauſe in der rue
Argenteuil wo Corneille ſie empfing geduldig anhörte und ihr Genug
ung verſprach Entzückt von dem lebenswürdigen Autor kam ſie
triumphierend wieder um bald aus allen Himmeln geriſſen zu werden
Am anderen Tage erhielt ſie nämlich einen Brief folgenden Jnhalts
Mein Fräulein Jch bitte mich zu entſchuldigen wenn ich Jhre Wünſche

nicht erfüllen kann Jch bin nämlich ſeit 1684 geſtorben Jm übrigen
verbleide ich mit größter Hochachtung Jhr Pierre Corneille Die Scham
der Schauſpielerin war ſo groß daß ſie ſchleunigſt das klaſſiſche Fach ver
ſeß und zur modernen Poſſe überging bei der man wenigſtens beſtimmt
weiß daß ihre Autoren noch leben

Theater und Muſik
Stadttheater 8 Januar Die Fledermaus Als Gabriel

von Eijſenſtem gaſtierte Herr Landory zum zweiten Male auf Engage
ment ſah weit vorteilhafter aus als in der Lortzingſchen Oper und zeigte
wieder daß er Munterkeit und Bühnengewandtheit beſitzt mithin Eigen
ſchaſten die einem Operettentenor nicht fehlen dürfen Ein Zuviel der
Geſten und manche kleine Uebertreibungen verzeiht man jedenfalls eher
als Steifheit und Langweiligkeit Die Darſtellung war alſo flott und
ſicher und entſprach im ganzen der übermütigen Operettenſtimmung recht
gut wenn ſie auch mitunter mehr ans Naturburſchenhafte ſtreifte als
ſich mit der Eieganz und dem ſelbſtbewußten Auftreten eines Wiener
Lebemannes abſolut verträgt Was nun die Ausführung des geſanglichen
Teiles anbelangt ſo läßt ſich an dem bereits abgegebenen Urteil leider nichts
ändern Daß Herr Landory wie ſchon neulich erwähnt mit ſeinen Studien
zur Zeit noch nicht fertig iſt verdient volle Berückſichtigung und ich gebe
auch gerne zu daß ſich mit Fleiß und Eifer in 8 oder 9 Monaten in
Bezug auf die nötige Schulung erfreuliche Rejultate erzielen laſſen doch
ſcheint mir das vorhandene Material zu beſchränkt als daß man große
Hoffnungen auf ſeine Weiterentwickelung ſetzen dürfte Natürlich erkläre
ich eine Beſſerung auch nach dieſer Richtung hin keineswegs als aus
geſchloſſen wenn es ſich aber um ein Engagement handeit ſo hat man in
erſter Linie mit dem zu rechnen was iſt und nicht mit dem was
werden kann Gelegentlich der Terzette im erſten und dritten Akt war
von Eiſenſtein nicht viel zu hören und auch im Finale des
zweiten Aktes wurde die Stimme meiſtens gedeckt Das Duett
mit Roſalinde eine der hübſcheſten und dankbarſten Geſangsnummern
ging ſpurlos vorüber Das Fach des Tenorbuffo und des Operettentenors
wird Herr Landory meiner Anſicht nach in nächſter Satſon noch nicht
ausfüllen können wenn er aber wie es den Anſchein gewinnt neben
einer anderen und erprobten Kraft wirken ſoll ſo wäre gegen ein Engage
ment das dem jungen Künſtler zum Nutzen und uns nicht zum Schaden
gereichen würde nichts einzuwenden Für die immer noch heiſere Frau
von Boer Grujelli war Fräulein Stoll die auch ſchon im verfloſſenen
Winter die Roſalinde ſang eingetreten Es iſt erſtaunlich mit welchem
Geſchick ſich die vorzügliche dramatiſche Sängerin auch auf dem Boden der
Operette bewegt Sie gab die junge Frau des Rentners Eiſenſtein mit
viel Temperament und luſtiger Laune und beherrſchte auch den Dialog
recht gut Die Solonummer Klänge der Heimat blieb wohl in Rück
ſicht auf Fräulein Stolls ſtarke Beſchäfiigung weg Die übrige Be
ſetzung war die bereits bekannte und beſprochene geblieben Herr Stahl
berg Frank wurde für ſeine überzeugende Darſtellung eines Champagner
Katers mit Applaus bei offener Scene belohnt B Corony

Das Gaſtſpiel des Moskauer Künſtleriſchen Theaters in
Berlin das vor einiger Zeit angekündigt wurde dürfte ſchon im
Februar zuſtande kommen Bereits iſt einer der Direktoren dieſer Bühne
die durch ihre vollendeten Aufführungen in Rußland eine führende Stel
lung einnimmt in Berlin eingetroffen um die ſchwebenden Verhand
lungen mit einer Berliner Bühne zum Abſchluß zu bringen und die
letzten Vorbereitungen für eine große künſtleriſche Rundfahrt durch di
Hauptſtädte Europas zu treffen Die Moskauer bringen ihre erſten Dar
ſteller und den ganzen Apparat ihrer Dekorationen mit Sie wollen

Tagesgespräch Damenwelt
Vin Besueh des nventur Ausverkaufs von M Schneider ist für jede Dame lohnend

De Kaufzwang existiert nioht

M Schneideralle
De Streng reelle Bedienung
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Deue 19 eStücke von Alexis Tolſtoi Gorki Tſchechow und Andrejew ſpielen ferner
Jbſens Volksfeind und Gerhart Hauptmanns Einſame Menſchen

Die Wetterfahne ein vieraktiges Charakterluſtſpiel nach dem
Franzöſiſchen von Georges Beer fand im Berliner Trianontheater dank
guter Darſtellung freundliche Aufnahme

Der Wagnerſänger Albert Niemann vollendet am 15 Januar
ſein 75 Lebensjahr

Das Charlottenburger Schiller Theater ſollte nach einem
im vorigen Monat von der dortigen Stadtverordnetenverſammlung gefaßten
Beſchkuß eine Drehbühne erhalten Dafür waren noch beſonders 30 Mk
bewilligt worden Der Architekt des Theaters Herr Profeſſor Littmann
hält dieſe techniſche Einrichtung jedoch für nicht durchaus notwendig wes
halb der Magiſtrat jetzt beantragt die bewilligten 30000 Mk zwar dem
Theaterfonds zu überweiſen aber die Einſchränkung daß dafür eine Dreh
bühne oder Drehſcheibe eingerichtet werden müſſe zmückzunehmen Der
Theaterausſchuß wird im übrigen eine möglichſt vollkommene Bühnen
einrichtung herzuſtellen ſuchen

Die Sieben ein Luſtſpiel von Lu Volbehr der Verfaſſerin
der Dramen Jhr Gott und Schweſter Fides erlebte im Stadttheater
zu Magdeburg ſeine Uraufführung Das Stück ſpielt im Hauſe des
zum zweiten Male verheirateten Rittmeiſters von Schmitten der ſeine
ſechs zum Teil erwachſenen Kinder und einen Pflegeſohn zum Weihnachts
feſt heimgeladen hat Nun ſtellt die Verfaſſerin die junge recht ober
flächliche Stiefmama der Studentin Jutta gegenüber mit dem Erfolge
daß die ſtudierende Tochter die Aufgaben des Lebens mit viel größerem
Geſchick und ſtärkerer Freudigkeit zu erfüllen weiß als ihre Stiefmutter
die ſchließlich mitten im Weihnachtstrubel mit dem Rittmeiſter die Flucht
aus dem eigenen Hauſe ergreift Die Verfaſſerin wollte zeigen daß die
ſtudierende Frau ſobald ſie als Weib natürlich bleibt dem Heim durchaus
nicht verloren zu gehen braucht vielmehr in idealerem Sinne der Mittel
punkt der Familie werden kann Die Novität erzielte einen ſich von Akt
zu Akt ſteigernden Erfolg Die Verfaſſerin wurde wiederholt vor die
Rampe gerufen

Kinder eine Schülerkomödie in vier Akten betitelt ſich das neueſte
Stück von Robert Miſch das in Hannover Reſidenztheater bald darauf
in Leipzig Schaufpielhaus aufgeführt werden joll

Heinz Gordons M d von der Kölner Zenſur ver
boten Wie aus Köln gemeldet wird hat die dortige Zenſurbehörde die
Aufführung des Luſtſpiels M d Mitglied des Reichstags von
Heinz Gordon verboten M d ſollte im Kölner Reſidenztheater
unter der neuen Regie des Direktors von Bornsdorff zur Aufführung ge
langen mittags traf aber ganz unerwartet das polizeiliche Verbot ein das
um ſo merkwürdiger erſcheint als das Stück bereits in Hannover Ham
burg Leipzig und Dresden unbeanſtandet aufgeführt worden iſt

Jm Jntimen Theater in Nürnberg erzielte die Uraufführung
von Clarice Tartufaris Erve deutſch Mammon durchſchlagenden
Erfolg An Stelle der Verfaſſerin dankte der Ueberſetzer Mager Das
Stück ſchildert in knapper Form mit ergreifenden Stimmungsbildern das
Elend einer von Wucherern ausgeſogenen Familie bis der Verkauf einer
techniſchen Erfindung des Sohnes an den ausbeutenden Jnduſtriellen
Rettung ſchafft

Mozartfeier der Stadt Wien Der Wiener Gemeinderat be
willigte 20000 Kronen für die Mozartfeier der Stadt Wien

Eine richtige Heldin nicht nur eine Heldin der Bühne iſt die
ungariſche Tragödin Marie Jaſſay Sie hat vor kurzem auf der Bühne
ein Erlebnis gehabt bei dem ſie ungewöhnliche Kraft bewies Aus
Budapeſt wird darüber geſchrieben Es war im vierten Akt von Bankban
man ſpielte die Schlußſzene wo Gertrud Malie Jaſſay von Bankbans
Dolchſtich getroffen tot niederſtürzt Der Darſteller Baks hatte bereits
den Dolchſtich markiert Frau Jaſſay ließ ſich zur Erde niederſinken
da rutſchte die Tragödin mit dem rechten Fuße aus und kam ſo unglücklich
zu Fall daß ſie den Unterarm brach Von furchtbarſtem Schmerz gepeinigt
lag Frau Jaſſay nun da Aber ſie überwand ihn mit wahrem Heldenmut
in dem Bewußtſein daß ein einziger Schmerzensſchrei das Publikum be
nnruhigen und eine Panik ſich der Zuſchauer bemächtigen könne So lag
ſie denn wie ihre Rolle es erforderte lange Zeit unbeweglich da Erſt
nachdem der Vorhang gefallen war gab ſie ihrer Umgebung zu erkennen
was vorgefallen war Halb ohnmächtig ward die verungiückte mutige
Darſtellerin in ihre Garderobe getragen wo man ihr den erſten Notverband
anlegte Dann wurde ſie in ihre Wohnung geſchafft wo ein längeres
Krankenlager ſie ſicher auf Wochen hinaus ihrem Beru ſe entziehen dürfte

Franzöſiſche Vorſtellungen in dentſchen Gymnaſien Dem
Berl Tgbl wird aus Paris geſchrieben Eme franzöſiſche Schau

ſpielergeſellſchaft zu der Mitglieder des Odéon des Théèatre Sarah Bern
hardt des Gymnaſe des Vaudeville und anderer Pariſer Bühnen gehören
wird am 24 Januar unter der Führung des Herrn A Rouband eine
Reiſe nach Deutſchland antreten Dieſe Geſellſchaft wird nicht wie andere
Künſtlernuppen in den großen Theatern ſpielen ſie kommt hauptſächlich
zu der reiferen Jugend und will in allen größeren Städten Deutſchlands
Schülervorſtellungen veranſtalten Herr Rouband hat ſich mit den Direktoren
zahlreicher höheren Lehranſtalten in Verbindung geſetzt er hat darauf hin
gewieſen daß all ſeine Schauſpieler frühere Konſervatoriumszöglinge wären
und daß die deutſchen Schüler ſomit eine reine und muſtergültige Aus
ſprache des Franzöſiſchen hören würden und die Direktoren haben die
Nützlichkeit dieſer Veranſtaltungen eingeſehen Die franzöſiſche Truppe
beginnt ihre Vorſtellungen in einem Gymnaſium in Straßburg geht von
dort nach Karlsruhe Stuttgart und anderen Städten und wird Anfang
Februar in zwei Berliner Gymnaſien und in einer Charlottenburger Schul
anſtalt ſpielen Das Repertvire bleibt überall das gleiche es beſteht nur
aus zwei Stücken Jules Vandeaus Mademoiſelle de la Seighöère und
Molières Avare und als Einnittspreis wird ſehr beſcheiden eine
Mark gefordert werden Man muß dem ſympathiſchen Unternehmen
einen guten Erfolg wünſchen

Sonzognos Opernlibretto Preis wird wie aus Mailand ge
meldet wird nunmehr demnächſt zur Verteilung gelangen Der Mai
länder Verleger hatte zwei Preiſe von 25,000 und 10,000 Franken aus
geſetzt und ſoeben lief der Termin für die Einreichung der Arbeiten ab
Fünfhundertfünfundjünfzig Texte ſind im ganzen eingegangen Die ſchwere
Arbeit das Material zu ſichten und unter dem Beſten das Beſte zu
wählen verteilt ſich auf fünf italieniſche Schriftſteller es ſind das Giacoſa
Orvieto Rovetta Stacchetti und Arigo Boito die bereits ihr Preisrichter
amt angetreten haben

Sportnachrichten
Der Geſamteindruck des verfloſſenen Jagdjahres iſt nicht

mit gut zu bezeichnen da überall Klagen über ſchiechtes Wetter und
größtenteils auch über ſchlechte Jagdrejultate laut wurden Der ganze
Oſten kam durch rauhes Wetter um das ſchöne Vergnügen das die Balz
zeit bringt Die Schnepfe zog z B in Oſtpreußen bei fußhohem
Schnee mit Windeseile durch Natürlich litt auch der erſte Satz Hafen
unter der Witterung ſo daß Herr Lampe im Herbſt dort in recht mäßiger
Zahl auftrat Das iſt indeſſen auch an vielen anderen Orten Deutſchlands
der Fall geweſen Nur die Rheinpfalz darf mit Stolz auf eine Steigerung
ihrer gewaltigen Jagdreſultate in dieſer Wildart verweiſen Das Gleiche
gilt von dem ſüdweſtlichen Teile der Provinz Pojſen und der Lauſitz während
Brandenburg wohl den erheblichſten Ausjall zu verzeichnen hat Dagegen
ſind die Gelege des Rebhuhnes überall gut und früh ausgefallen
Schon Anfang Auguſt fand man ſchußreife Völker und da infolge der
großen Feuchtigkeit des Spätſommers das Getreide ſpät reilte hatten die
Hühner Deckung und hielten gut Die Folge war eine ſtarke Jagdausbeute
Es iſt keine Frage daß die Reſultate manchen Jahres in der Hauptſache
durch ſolche Nebenumſtände beeinflußt ſind Ueber die Geweiy und
Gehörnbildung hegen die widerſprechendſten Berichte vor Jm Oſten und
auch in den Gebirgsgegenden hatte das Wild bei der Geweihbildung unter
ſchlechter Witterung Näſſe und Kälte zu leiden Namentlich in Oſtpreußen
fiel ſtarke Kälte mit Schneefall ein als die Hirſche eben haudlange
Kolben aufgeietzt hatten Die Folgen werden auf der demnächſt ſtatt
findenden Geweihausſtellung zu ſehen ſein Man wird zum mindeſten
eine ſehr gemiſchte Geſellſchaft zu ſehen bekommen Jedenfalls werden von
nun an die Folgen des Sommers 1904 in Erſcheinung treten der wohl
ſeit langen Jahren den jammerbarſten Jahrgang geliefert hat Ganz all
gemein ungünſtig war die Witterung der Hirſchbrunſt Kalter Regen bei
hefügem Winde Da verſtummten die Hirſche und noch nie iſt es
in Rominten und wohl überall ſo ſtill geweſen wie im vergangenen Herbſt
Jm Gebirge fiel frühzeitig Schnee ſo daß mancher Weidmann nach tage
langen erfolgloſen Pürſchgängen mißmutig die Büchſe ins Futteral ſteckte
Hingegen waren die Wochen in denen der rote Bock auf die Decke gelegt
wwird von prächtigem Wetter begünſtigt Alles in allem war es ein Jahr
wie es der Weidmann ſich nicht wünſcht

h rart S u a ver
Zur Jnternationalen Automobil Ansſtellnung Verlin 1906gaben bereus 197 Ausſteller gemeldet

Peter Günther der bekannte Kölner Dauerfahrer trainiert be
reits fleißig für die Rennen im Pariſer Winter Velodrom an denen er
demnächſt teilnehmen wird

Darragon der jüngſt in dem 60 km Fahren auf der Pariſer
Winterbahn ſtürzte und einen Schlüſſelbeinbruch erlitt hat ſich nach Vichy
begeben wo er ſeine Wiederherſtellung abwarten wird

Sportliche Preisaufgabe Das Pariſer Sportblatt Auto
eröffnet einen Preisbewerb der ſich auf die 6 bedeutendſten ſportlichen
Ereigniſſe der Saiſon erſtreckt und für den insgeiamt 50000 Fres aus
geſetzt ſind Die Wertung der einlaufenden Löſungen geſchieht nach Punkten
Der Sieger erhält als Preis eine Villa in der Umgegend von Paris
im Werte von 15000 Frcs für den 2 iſt ein Automobil im Werte von
10000 Fres für den 3 ein ſolches im Werte von 5000 Fres ausge
ſetzt der 4 erhält ein Dretrad 2000 Fres der 5 ein Motor Zweirad
800 Fres Dann folgen 10 Fahrräder Laternen ReunbahnFreikarten

und andere ſchöne Sachen
Drei Stunden im Ballon über den Ozean Der bekannte

Luftſchiffer Jacques Faures der den Aermelkanal ſchon mehrfach über
flogen hat unternahm dieſer Tage einen intereſſanten Verſuch Er ſtieg
bei öſtichem Winde mit dem Ballon La Vendse an der franzöſiſchen
Weſtküſte auf und trieb bald mit 70 km Geſchwindigkeit über den Ozean
Dann warf er Ballaſt aus um in höheren Regionen andere Luft
ſtrömungen zu erreichen die ihn wieder dem Feſtlande zutreiben ſollten
Der kühne Verſuch gelang vollkommen und nach 3 Stunden e und

re glegung von etwa 100 Seemeilen landete Faures wohlbeh
bei Nantes

Beim franzöſiſchen Aero Klub iſt dieſer Tage von Santos
Dumont eine Bewerbung um den mit 50 000 Frank dotierten Deutſch
Archdeacon Preis für Luftſchiffer eingegangen Jn der Hauptſache ſind
folgende Bedingungen zu erfüllen Es müſſen zwiſchen Sonnenaufgang und
Untergang mindeſtens 1000 Meter hin und zurück durchflogen werden

Der Aufſtieg hat zu erfolgen auf einem Terrain das nicht weiter als
40 km von Paris entfernt ſein darf Die Beteiligung iſt offen ſeit dem
I Oktober 1904 und wird geſchloſſen am 1 Oktober 1909 Santos
Dumont iſt der erſte der ſich bisher gemeldet hat Gleichzeitig kommt
die Nachricht aus Paris daß die Gebrüder Wright einen Flugapparat
erjunden haben mit dem ſie 20 bis 30 Minuten mit einer Geſchwindig
keit von 96 km in der Stunde ganz nach Belieben und nach allen
Richtungen hin fliegen können Jm franzöſiſchen Aero Klub ſteht man
dieſer Nachricht ſehr ſkeptiſch gegenüber

Poulain wird am 14 Januar auf der Bahn von Marſeille ein
Fliegerrennen und ein Halbdauerrennen veranſtalten Das Fliegerrennen
gedenkt er ſelbſt zu beſtreiten Als Gegner hat er ſich Grogna und den
Jtaliener Gardellin ausgeſucht

Das 24 Stunden Fahren mit Motorführung auf der Pariſer
Winterbahn iſt auf den 10 und 11 März anberaumt worden

Karriere eines Chauffenrs Der berühmte Chauffeur Thöry
der franzöſiſchen Automobilfirma Itichard Braſier der Führer der Sieges
wagen aus den letzten beiden Gordon Bennett Rennen ſtellt ſich auf eigene
Füße Der ehemalige beſcheidene Chauffeur iſt ſoeben aus dem Dienſte
des Hauſes Richard Braſier getreten um unter ſeinem eigenen Namen
eine neue Firma und Automobilmarke zu gründen Ein Teil der An
geſtellten des Hauſes Braſier wird Théry Gefolgſchaft leiſten

Der Automobilismus iſt in Dänemart infolge der dort be
ſtehenden ſcharten Beſtimmungen nur wenig entwickelt Es beſteht z B
ein Geſetz daß nach Sonnenuntergang Automobile auf den öffentlichen
Chauſſeen nicht mehr verkehren dürſen Ebenſo verboten für Automobile
iſt die Straße die von Kopenhagen nach den beſuchteſten Badeorten führt
Endlich darf ſich in den Parks und öffentlichen Anlagen von Kopenhagen
kein Automobil ſehen laſſen Um eine Milderung dieſer Beſtimmungen
herbeizuführen hat ſich in Kopenhagen ein Syndikat zur Entwickelung des
Automobilismus gebildet
9 Jm Staate New York ſind zur Zeit 33850 Kraftwagen im

trieb
Amerikaniſches Derby Ein Opfer des Wettverbots das in

einzelnen Staaten der Unwn erlaſſen wurde dürfte das amerikaniſche
Derby das bisher ſtets in Chicago gelaufen wurde werden Es ſoll in
Zulunſt nicht mehr ausgeſchrieben werden

Kleine Chronik
Berlin 8 Januar Selbſtmord Jn einem Hotel in der

Friedrichſtadt hat ſich der Provinzialſchulrat a D Geh Regierungs
rat Robert Pilger erſchoſſen Jn das Fremdenbuch hatte er ſich als
Dr Pfeifer aus München eingetragen Die Berliner Blätter melden
daß der Hingeſchiedene der als Vorſitzender der königlichen wiſſenſchaft
lichen Prüfungskommiſſion für das höhere Lehramt bis zuletzt tätig war
ſeit einiger Zeit an hochgradiger Nervoſität infolge geiſtiger Ueberan
ſtrengung gelitten hat Die Voſſ Ztg meldet Zwei Briefe die der
im 70 Lebensjahre Dahingeſchiedene hinterließ waren an ſeinen Jugend
freund und an ſeine Wirtſchafterin gerichtet die er zur Univerſalerbmn ein
ſetzte Pilger war von 1875 bis 1880 Direktor des Gymnaſiums in
Luckau und dann vier Jahre des Gymnaſiums in Eſſen Von dort wurde
er 1884 als Provinzialichulrat nach Berlin berufen

Berlin 8 Januar Der Gifttod eines Brautpaares Er
ſchütternd iſt eine Liebestragödie die ſich in der Triftſtraße des Hauſes
Nr 2 abgeſpielt hat Jn der vierten Etage wohnt ſeit längerer Zeit der
Maſchinenheizer Martin Breasnack deſſen 28jähriger Sohn ſchon Jahre
hindurch lungen leidend war Der junge Mann war mit einem Mädchen
verlobt wegen ſeines Krankheitszuſtandes ergriffen ihn jedoch plötzlich Be
denken ſeine Braut für immer an ſich zu feſſein B machte ſeiner Ver
lobten hiervon Mitteilung und da beide nicht von einander laſſen wollten
beſchloſſen ſie gemeinſam in den Tod zu gehen Geſtern nachmittag erſchien
die Braut in der Wohnung der Eltern des B und trank dort den Kaffee
Später entfernten ſich die beiden jungen Leute aus dem Wohnzimmer
und begaben ſich in das anſtoßende Gemach des Bräutigams Vergeblich
warteten die Eltern darauf daß die beiden wieder aus dem Zimmer
herauskämen Es war 15 Uhr geworden und die Eltern wurden
ängſtlich Der alte B rüttelte an der Tür des von innen verriegelten
Zimmers Keine Antwort kam Jetzt wurde die Polizei gerufen die das
Schloß gewaltſam öffnen ließ Die Befürchtungen hatten ſich bewahrheitet
Das Brautpaar hatte gemeinſam Gift genommen und war bereits tot
Auf dem Tiſch ſtand der leere Giftbehälter Es iſt zweifellos daß die
beiden in gegenſeitigem Einverſtändnis in den Tod gegangen ſind

Berlin 8 Januar Selbſtmordverſuch Unglücksfall
Geſtern verſuchte ſich der fünf zehnjährige Gymnaſiaſt Rudolf
der Sohn des Rentiers Sp in Berlin durch einen Revolverſchuß zu
töten Der Knabe hatte ſeine Nerven durch anhaltendes Lernen derart
angeſtrengt daß er in einem Anfall von Geiſtesſtörung die Tat beging

Die Hutnadel die ſchon ſo viele Verletzuügen auf ihrem Konto hat
iſt wieder einmal einem Menſchen gefährlich geworden Eine Frau Becker
aus Rirxdorf verließ die Nachmittagsvorſtellung im Zirkus Buſch in Berlin
und ſtand gerade vor der Tür als ſich eine Frau plötzlich umdrehte und
ihr mit der weit hervorſtehenden Hutnadel ins Auge ſtieß Ehe man
der unglücklichen Frau Hilfe brachte war das Auge ansgelanfen

Dresden 8 Januar Großfeuer Jm Vorort Kabitz wo
erſt am 27 Dezember 4 Scheunen und einige Wohn und Stallgebäude
eingeäſchert worden ſind entſtand in der Nacht zum Sonntag abermals
ein großes Feuer dem vier gefüllte Scheunen gänzlich und vier Wohn
häuſer teilweiſe zum Opfer fielen Die Feuerwehren aibeiteten mit 19
Schlauchleitungen bis Sonntag abend um des Feuers Herr zu werden
Es liegt zweifellos Brandſtiftung vor im Laufe des Sonntags haben
der Gemeindevorſteher und der Ortspfarrer Brandbriefe erhalten Von
den Tätern fehlt bisher noch jede Spur

Hamburg 8 Januar Der verliebte Japaner Der
japanüche Pronter Sin Warra der wie wir berichteten nicht mit den
übrigen Kriegsgefangenen in die Heimat abgereiſt war hatte deshalb ab
ſichtſich den Anſchluß verpaßt weil er ſich in Hamburg ver liebt hatte
Erſt als der Liebesrauſch verflogen war und das Heimweh den Krieger
erfaßt hatte ſtellie er ſich der Behörde um nach Japan befördert zu
werden

Hamburg 8 Januar Ein geheimnisvoller Selbſtmord
verſuch Jn dem von Lübeck nachts eingetroffenen Perſonenzug ſchoß
ſich eine junge Dame in eleganter Kleidung eine Kugel in die Bruſt
Die Schwerverletzte die nach dem Krankenhaus transportiert wurde ver
weigert jede Auskunft über die Morive und ihre Perſon

Friedland Meckl 8 Jannar Brandunglück Geſtern abend
iſt das Wohnhaus des Ackerbürgers Wormann in der Mühlenſitraße voll
ſtändig niedergebrannt Die im erſten Stockwerk ſchlafenden Kinder

alten

Nr

des Arbeiters Schröder im Alter von vier und ſechs Jahren ſind ver
brannt Die Eltern ſind wie die Friedl Ztg meldet als der
n verdächtig verhaftet worden

Lübeck 8 Januar Zu dem Attentat eines Rekruten auf
einen Leutnant wird noch folgendes berichtet Auf dem Hofe der
neucn Kaſerne übten die Mannſchaften der zweiten Kompagnie Parade
ſchritt Der Rekrut Gloy aus Kellinghuſen marſchierte ſo ſchlecht daß
Leutnant Heerlein ihn noch einmal antreten ließ Die Aufforderung ge
ſchah ruhig Der Rekrut ſprang aber plötzlich auf den Offizier zu und ſchlug
mehrmals mit dem Gewehrkolben auf ihn ein Nach dem erſten Schlage
der die linke Geſichtshälfte traf und ſie völlig aufriß brach der Leutnant in die
Knie Die folgenden Schläge traſen zumeiſt den zum Schutze emporgehobenen
Arm Andere Soldaten entwaffneten nun den Attentäter und hielten ihn feſt
Der Verwundete mußte vom Hofe weggetragen werden Eine Lebens
gefahr ſoll indeſſen nicht beſtehen Leutnant Heerlein wurde erſt im Früh
jahr zum Offizier befördert Jhm wird das Zeugnis eines ſehr ruhigen
und überall recht beliebten Vorgeſetzten ausgeſtellt Deshalb iſt auch der
Ueberfall um ſo unerklärlicher Beim Verhör wurde bekannt daß der
Attentäter am Morgen auch ſeinen Unteroffizier geſchlagen hat Dieſer
unterließ aber die Anzeige Wie weiter r wird hat der Kaiſer
einen ausführlichen telegraphiſchen Bericht über dieſen Vorfall efordert

Göttingen 8 Januar Ein ehemaliger Burſchenſchafter
ins Gefängnis Die hieſige Strafkammer verurteilte den Studenten
der Mathematik Seida wegen ſchweren Diebſtahlsverſuches in
Fällen zu zehn Monaten Gefängnis Seida der früher Mitglied der
Burſchenſchaft Germania war verſuchte u a im Geographiſchen Seminarx

einen Herein W e artige Stif hat derorzheim ar Eine großartige Stiftunbekannte re bilale R und Stadtverordnete Au Kayſer hierſelbſt

gemacht Die Stadt hat ihm eine Waſſerkraft die Blechwehr
der Enzkorrektion abkaufen müſſen um den Preis von 380000 MtDafür ſiſtete nun Kayſer der Stadt dieſelbe Summe und drei Grund

ſtücke von 56 Ar zu einem Altersheim für Jnvaliden der Arbeit
beiderlei Geſchlechts

München Gladbach 8 Januar Einen vierfachen Selbſt
mordverſuch unternahm der Bürſtenmacher Breuer aus Corchenbroich
Er durchſchnitt ſich beide Armpulsadern ferner brachte er ſich einen langen
Schnitt am Hals bei und eine Schußwunde in der Bruſt trotz alledem
lebt der Mann noch

Wien 8 Januar 23 Perſonen von Krämpfen befallen
Eine ſonderbare Neuigkeit verbreiten Wiener Blätter Danach wurde am
Sonnabend vormittag die Rettungsgeſellſchaft in das Poſtſparkaſſen
amt gerufen wo 18 Beamte von Aufregungszuſtänden Ohn
machten und Krämpfen befallen waren Die Kranken ſagten aus daß
ſie infolge Ueberbürdung in 10 dis 11ſtündigem Dienſt in dieſe Zu
ſtände geraten ſeien Die Rettungsgeſellſchaften leiſteten ihnen die erſte
Hilfe Außerdem wurden noch fünf Perſonen von Aufregungszuſtänden
und Weinkrämpfen befallen

Zürich 8 Januar Schweres Unwetter Am letzten Sonn
abend zog über die geſamte Schweiz ein furchtbares Gewitter unter
gleichzeitigem Wüten eines orkanartigen Sturmes Jn einzelnen nden
der Oſtſchweiz namentlich im Rheinthal wurden Bäume entwurzelt Dächer
fortgetührt und Hütten zerſtört Außerdem grollte während des Orkans in
Toggenburg die Erde mehrere Erdſtöße erſchreckten die Bewohnerſchaft
Furchtbar hanſte das GSewitter am Bodenſee entlang ein ſchwerer Hagel

ſauſte in der Seegegend hernieder und zerſchmetterte Bäume und Dächer
Viele Telephonverbindungen ſind unterbrochen Jn der Zentralſchweiz
tobte der Orkan namentlich auf dem Vierwaldſtätter See e Dampfer
befanden ſich in großer Gefahr und mußten die o See en
Landungen waren auf den einzelnen unm Auf
Genfer See iſt eine Anzahl Barken geſunken Aus einem geſunkenen
Wrack wurden durch Anbringung von Löchern unter Waſſer Matroſen
herausgeholt und gerettet auf andern konnte die Mannſchaft ſich durch
Preisgabe des Bootes retten Auch die Mittelſchweiz hat ſtark durch
Hagel gelitten Die Luft war kurz vor dem Gewitterausbruch förmlich
iauwarm bis plötzlich der Hagel und der Orkan t hzeng losbrachen

London 8 Januar Die Motor Wiege Kraft der
Elektrizität wird nun auch für die Kinderſtube eine bedeutſame Anwendung
finden Die Zeiten in denen die Mutter ihr Kmd in den Schlaf wiegte

19 Jan

ſind vorbet denn die durch einen elektriſchen Motor bewegte Wiege ſoll
nach dem Berichte einer engliſchen bald zur allgemeinen An
wendung kommen Es iſt gar nicht ſchwer die elektriſche Lentung die ſich
in jedem modernen Hauſe befindet auch für die Wiege auszunutzen und
einen kleinen Motor anzubringen der ſie bewegt

London 8 Januar Ein Kinderball beim Lordmayor
Der Lordmayor von London gab dieſer Tage einen ſtümball
an dem einige 1500 Knaben und Mädchen teilnahmen Beſonders beliebt
waren diesmal Koſtüme und Masken von Politikern die Senſation des
Abends war ein kleiner Junge der als der neue Miniſter John
Burns kam Außerdem gab es mehrere Chamberlains u dgl mehr
Als einer von den anweſenden erwachſenen Perſonen den Pſeudo John
Burns fragte wie ihm ſein Amt gefalle erwiderte der e Danke
ſehr gut aber ich bin nicht hierher gekommen um über Politik zu ſprechen
ſondern zu tanzen

Winterfahrplan
Abfahrt nach Ankunft von
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4656 685 785 1008 B C e 827 B 951057 2 368 444 1028 108 N 21 R797 854 10427 N 542 700 N 722 N 92 N
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Jena e N 210 400 Nh 519 8 75 7 R nach
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bedeutet Schnellzug 38 Klaſſe
nur Werktags

F nur Sonn u Feſttags

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 10 Januar 1906

Fortdauer des veränderlichen zu Niederſchlägen neigenden
Wetters mit geringerer Temperatur

un



nayor
mball
s beliebt
ion des

John
l mehr
o John
Danke

prechen

B vo
Nord
B vor
122 N

von

N v
N

787 V
1000 P

220 N
g50 N

904 N

181 R

728 P
227 N

1036
h V
26 B

660 V
iland
1215 N

19
538 N
rt und
347

a 4w2

h W
u Wh W

e

un

icaragug aus der Vogelſchau
Der Präſident von Nicaragua Elaya hat gemeldet daß die Stadt

Maſaya von ihren Bewohnern geräumt wurde weil vulkaniſche Ausbrüche
deren Leben und Beſitz bedrohten Glühende Maſſen haben bereits die
fünfhundert Meter vom Fuße des Berges entfernten Häuſer zerſtört Die
vulkaniſchen Eruptionen dauern noch fort doch haben ſie ſich glücklicher

weiſe inzwiſchen vermindert Die Stadt Maſaya liegt zwiſchen dem
Nicaragua und Managuaſee Es beſteht dort eine lebhafte Jnduſtrie in
Hüten Hängematten Tauwerk und Sätteln Jn der Umgegend wird
vortrefflicher Tabak gebaut

Geridhts Zeitung
Schwurgericht

Halle 8 Januar
Meineid

In der erſten Sitzung der erſten Schwurgerichtsperiode in dieſem Jahre
gelangte die Anklage gegen den Geſchirrführer Albert Hetne aus Cönnern
wegen Verleitung zum Meineid und gegen die Gebrüder Friedrich und
Wilhelm Wilke aus Cönnern wegen Meineids zur Verhandiung Der
Gerichtshof beſtand aus den Herren Landesgerichtsdirektor Zacke Land
gerichtsrat Grünberg und Gerichtsaſſeſſor Freitag als Vertreter der
Anklagebehörde fungiert Staatsanwalt Schlütter den Angeklagten ſtanden
als Verteidiger zur Seite die Rechtsanwälte Kaßler Müller und Meyer
Als Geſchworene wurden ausgeloſt Buchhändler Pouch Merſeburg Mühlen
beſitzer Schüller Holleben Kaufmann Hofmeiſter Halle Gutsbeſitzer Schaaf
Gröbers Kaufmann Franz Träger Halle Gutsbeſitzer HoffmannSchlettau
Mühlenbeſitzer PfautſchPlößnitz Kaufmann Pröpper Halle Oberſtabsarzt
HühndorſHalle Klempnermeiſter Weber Halle Rentier Götze Halle und
Rentier Auguſt Knabe Halle

Die Sache iſt ſchon einmal in voriger Schwurgerichtsperiode verhandelt
worden es wurden aber nach Beendigung des Verhörs der Angeklagten
von Seiten der Verteidigung gegen die Zurechnungsfähigkeit des Wilhelm
Wilke Bedenken geltend gemacht und darauf beſchloſſen Wilhelm Wilke be
züglich ſeines Geiſteszuſtandes beobachten zu laſſen Der Tatbeſtand
welcher der Anklage zugrundeliegt iſt folgender Jn der Nacht zum
23 Juli v J wurde der Nachtwächter Weiſe auf das eigentümliche Ver
halten der Angeklagten aufmerkſam und er nahm jogleich an daß dieſe
eine unrechte Handlung planten Nach längerer Zeit traf Weiſe den
Heine wieder als dieſer mit einem Sacke auf der Schulter vom
Felde zurücktam Nach vbeiflächlicher Befühlung des Sackes ent
hielt derſelbe Zwiebeln Heine rückte aber dem etwas lahmenden
Nachtwächter aus erhielt aber trotzdem wegen Felddiebſtahls ein Straf
mandat über 10 Mk Er erhob dagegen Widerſpruch und ſchrieb an das
Amtegericht daß er ſich wegen dieſer Bezichtigung beleidigt fühle Am
26 Auguſt gab er zu Protokoll daß er in fraglicher Nacht gar nicht aus
dem Hauſe geweſen ſei was die Gebrüder Wilke belunden könnten Die
Sache kam darauf am 14 September vor dem Schöffengericht zur Ver
handlung Nachtwächter Weiſe beſchwor daß er nicht nur den Heine in
der Nacht mit dem Sacke angetroffen ſondern auch die Gebrüder Wilke
mehrmals auf der Straße geſehen habe Trotzdem beſchworen die Gebrüder
Wilke in dieſer Nacht bei Heine von 2 Uhr Karten geſpielt zu haben
Friedrich Wilke ſei dann mit ſeiner Frau nach Hauſe gegangen während
Wilhelm Wilke bis gegen 5 Uhr ſrüh bei Heine geblieben ſei Die Ge
brüder Wilke wurden darauf des Meineids verdächtig ſofort in Haft ge
nommen und ſpäter auch Heine als gegen dieſen der Verdacht der Ver
leitung zum Memeid auftrat Jn der Vorunterſuchung geſtand
Friedrich Wilke daß er falſch geſchworen habe und dazu von Heine ver
anlaßt ſei Es wurde darauf die Anklage erhoben Friedrich Wilke und
Albert Heme ſind verheiratet und hat erſterer 3 Kinder letzterer 4 Kinder
Alle drei Angeklagte ſind bereits vorbeſtraft und Heine verbüßt jetzt wegen
Diebſtahls eine Gefängnisſtrafe von 1 Jahr und 3 Monaten Friedrich
Wilke war auch heute geſtändig Es ſer ihre Abſicht geweſen in der
Nacht etwas vom Felde zu holen und ſeien ſie auch alle drei dahin ge
gangen Er und ſein Bruder hätten nichts genommen Karten hätten ſie
nicht geſpielt und er könne auch nicht angeben ob nicht Heine noch
einmal auf das Feld gegangen ſei Nachdem Heine den Wiſch er
meinte damit den Strafbefehl erhalten habe hätte dieſer ihm geſagt
er ſolle in der Verhandlung ausſagen ſie hätten in fraglicher Nacht
Karten geſpielt Wuhelm Wilke beſtätigte dieſe Ausjage Der
Angeklagte Heine beſtritt ganz entſchieden die Mitangeklagten
zum Meineid verleitet zu haben Friedrich Wilte hätte ihm jelbſt geſagt
er wüßte daß ſie in dieſer Nacht Karten geſpielt hätten H leugnete
aber auch ganz entſchieden die Zwiebeln geſtohlen zu haben Durch die
Beweisaufnahme wurde feſtgeſtellt daß bei Herne keine Hausſuchung ſtatt
gefunden hat Der ärztliche Sachverſtändige Profeſſor Dr Ziemke hat
Wilhelm Wilke 6 Wochen lang beobachtet und oft unterſucht dem Lebens
gang desſelben auch nachgeſpürt Er iſt der Anſicht daß Wilhelm Wilke
vor Gericht in einem Zuſtande der Bewußtloſigkeit gehandelt hat welche
die freie Willensbeſtimmung ausgeſchloſſen habe bei ſemer Ausſage habe
der Angeklagte nicht erwogen welche Bedeutung ſeine Bekundung haben
könne Der Staatsanwalt bezeichnete Heine als die Triebfeder durch
welche die beiden anderen Angeklagien zu ihrer ſonſt unerklärlichen
Tat gebracht ſeien Die Beweisaufnahme habe zwar nicht
ergeben daß Heine den Gebrüdern Wilke eine Belohnung verſprochen oder
ſie bedroht habe zweifellos hätten ſie aber deſſen Rache gefürchtet Sie
hätten ſelbſt geſagt daß ſie alle nach dem Felde gegangen ſeien um zu
ſtehlen Hänen die Gebrüder Wilke in der Schöffengerichtsverhandlung zu
Ungunſten des damals mr ten Heine ausgejagt ſo mußten ſie fürchten
daß ſie von Heme der Mitſchutd bezichiigt worden wären Nun könne
nach dem Geſetz die für Meineid feſtgeſetzte Mindeſtſtraſe auf z herab
geſetzt werden wenn der Angeklagte bei ſeiner Ausſage der Meinung war
er könne ſich durch wahrheitsgemäße Ausſage eines ſtrafbaren Vergehens
beſchuldigen Es handeie ſich bei dieſem Felddiebſtahl zwar nicht um ein
Vergehen ſondern um eine Uebertretung Es könne aber auch an
genommen werden daß die Gebrüder Wilke dieſen Unterſchied nicht kannten
und dann ſet zu ihren Gunſten dieſe Herabſetzung der Strafe nach g 157
des Strafgeſetzbuches zuläſſig Bezüglich des Wilhelm Wilke erklärte der
Siaatsanwalt daß er ſich auf den Standpunkt des Sachverſtändigen ſtellen
müſſe daß ſich alſo dieſer Angeklagte einer ſtrafbaren Handlung nicht be
wußt geweſen ſei Dann ſei aber auch Heine nur der Verleitung zum
Memneide in einem Falle ſchuldig Die Geſchworenen erklärten Friedrich
Wilke des Meineides ſchuldig billigten ihm aber die Ausnahme des S 157
des Strafgeſetzes zu Wilhelm Wilke wurde freigeſprochen Albert Heine
aber der Verieitung zum Meineide ſchuldig befunden Friedrich Wilke

wurde darauf zu neun Monaten Gefängnis und Heine zu zwei Jahren
ne verurteilt Auf die Unterſuchungshaft wu Wilke drei

donate Heine zwei Monate angerechnet

Aus der Amgebung
Tenutſchenthal 8 Januar Der theatraliſche Verein

Thalia brachte geſtern das Stück Weihnachtsfrieden zum zweitenmale
zur Aufführung Die Vorſtellung fand lebhaften Beifall der Zuſchauer

t Droyßzig 8 Januar Aus den Kgl Erziehungs und
Bildungsanſtalten wird gemeldet daß Herr Seminarvberlehrer
Volkheim zum Seminardirektor in Burgſteinfurt ernannt worden iſt
Durch ſeinen Weggang verliert die Anſtalt eine allgemein beliebte tüchtige
Lehrperſon

Eisleben 8 Januar Aus dem Zuge geſtürzt Aus dem
Perſonenzug 312 der Strecke Magdeburg Hannover ſtürzte kurz vor
unſerer Station der achtjährige Sohn galtziſcher Auswanderer und zog ſich
einen ſchweren Schädelbruch zu Der Zug der durch den Unglücksfall
eine längere Verſpätung erlitt nahm den ſchwerverletzten Knaben mit nach
Helmſtedt wo er im Krankenhauſe St Marienberg Aufnahme fand

Bitterfeld 9 Januar Erſtickt Jn der Nacht zum Freitag
wurden im Pſerdeſtall des nahegelegenen Werkes Elektron J zwei dem
Schmiedemeiſter F zu Niemegt gehörige wertvolle Pferde durch aus
ſtrömenden Dampf getötet

Delitzſch 8 Januar Unfall Der Gutsbeſitzer Oswald Dietze
aus Sauſedlitz war am vergangenen Sonnabend mit ſeiner Mutter
mittels Geſchirr nach hier gekommen um Einkäufe zu beſorgen Jm Be
griff vor dem Weißen Roß vom Wagen abzuſteigen glitt Frau Dietze
von dem naß gewordenen Wagen ab und fiel ſo unglücklich daß ſie den
linken Arm über dem Handgelenk brach

Zipfendorf 8 Januar Ein bedauerliches Unglüch er
eignete ſich auf Grube Phönix in Mumsdorf Der Bremſer Wolf
welcher auf dem vorletzten Wagen ſtand wurde infolge Umkippens eines
Wagens dazwiſchen geworfen ſodaß ihm beide Beine vollſtändig zer
quetſcht wurden Das rechte Bein wird ihm abgenommen werden müſſen

Völpke 8 Januar Vom Zuge getötet Emin polniſcher Berg
arbeiter wurde geſtern abend beim Ueberſchreiten der Gleiſe auf der
Kohlenſammetlſtation an der Brikettfabrik Fürſt Bismarck von einem
Zuge überfahren und getötet

Zeitz 8 Januar Verhaftet Der Dieb der Kupferrohre in
Rehmsdorf iſt entdeckt und verhaftet worden Auch ſind in unſerer
Stadt Verhaftungen mehrerer Perſonen erfolgt welche die Rohre angekauſt
haben

Halberſtadt 8 Januar gum Mord bei Elbingerode
Heute nachmittag wurde der Arbeiter Ernſt Helmſchrodt aus Heimburg
gefeſſelt in das hieſige Unterſuchungsgeſängnis gebracht Er hatte geſtern
abend in Blankenburg erklärt daß er den am 6 Oktober bei Elbingerode
tot aufgefundenen Heizer Förſter gen Lips aus Eiferſucht ermordet habe
Als er heute früh feſtgenommen worden war widerrief er ſeine Angabe
doch waren die Verdachtsgründe gegen ihn derart daß ſeine Verhaftung
erfolgte Auf die Ermittilung des Mörders waren ſ 3 3000 Mk Be
lohnung ausgeſetzt worden

s Leopoldshall 8 Januar Jn eine unangenehme Lage war
dieſer Tage eine Frau Lange hierſelbſt geraten als ſie beim Reinigen
ihres Stubenofens den Arm in einen engen Zug derart eingezwängt hatte
daß es ihr trotz aller Mühe nicht gelang ſich mit dem Arm wieder zu
befreien Es blieb nichts weiter übrig als den Ofen abzutragen um die
Frau aus ihrer mißlichen Situation zu befreien

Stendal 8 Januar Ung lücksfall Auf dem hieſigen Bahn
hoſe wurde geſtern früh ein das Gleis überſchreitender Beamter der einen
Handgepäckwagen nach einem anderen Bahnſteig bringen wollte von einem
Perſonenzuge erfaßt Der Wagen wurde zertrümmert der Beamte aber
kam obwohl er niedergeſtoßen worden war ohne erhebliche Verletzungen
davon

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 8 Januar Der Zuſchneider Hermann Reichert undEliſabeth Gröſt Schillerſtr 32 und Kurfürſtenſtr 79 Der Kaufmann
Vor Dalberg und Julie Baehr Berlin und Breiteſtr 35

eboren 8 Januar Dem Drechſlermeiſter Edmund Rinckleben eine
T Dora Neumarktſtr T Dem Klempner Karl Heitnecke eine T Hildegard
Zietenſtr 37 Dem Fabrtkarbeiter Georg Zelms ein S Ludwig Wörth

ſeefe P Dem Kondttor Franz Donner ein S Otto Ernſt Moritz Arndt
a

Geſtorben 8 Januar Des Bahnarbeiter Hermann Koch S Erich
4 e Scheffelſtr 5 Des Taoezierer Paul Leirich S Kurt 7 MonG ſtr 23 Der Buch und Papierwarenhändler Richard Ftx 39Fichteſtr 5 Der Geſchirrführer Jean Gick aus Naumburg 82 J
Diakontſſenhaus Der Königliche Geheime Baurat Friedrich Brünecke
67 Ludwig Wuchererſtr 55

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 8 Januar Der Buchdrucker Oswald Kloß und 28

Dinger Getſtſtr 7 und Oleartusſtr 3 Der Arbeiter Johann Mora
und Franziska Zembskt Schloſſerſtraße 6 Der Fuhrherr Otto Nothnit
und Stdonte Döring Bernhardyſtr 14 und Martinſtr 22

Geboren 8 Januar Dem Bahnarbeiter Wilhelm Frohmann ein
S Kurt Auguſtaſtr 17 Dem Schmied Joſeph Kempiak ein S Johannes
Ludwigſtr 22 Dem Handarbeiter Julius Göhre ein S Willy Wein
Prien 6 Dem Schmted Morttz Meier eine T Erna Beeſenerſtr T

em Platzmeiſter Orto Schletcher ein S Fritz Prinzenſtr 8 Dem
Schloſſer Otto Prinz ein S Hans Thomaſiusſtr 3 Dem Reſtaurateur
an Thieme etne T Wally Nicolatſtr 12 Dem Monteur veinrich
aukho ff eine T Jrmgard Ludwigſtr 2

Magiſtrate boten Vetter

BDette 11

Geſtorben Januar Des Kellner erVanſà ges Sedniets A e l
V Rocke Ling geh Amme 45 R Eltſabethkrankenhaus

Rudolf Wilde T Hilda 3 Mon Liebenauerſtr 162 Des
Bergmann Adam Naudza S Joſeph 1 J Eliſaderhkrankenhaus Des

au Norothea geb Schönemann 63 J
h ankenhaus Die Witwe Amalte Rühlemann geb Rennert 73 Jakod
ſtraße 62 Der Gärtnereibeſitzer Friedrich Gadau 51 Beeſen I

Auswärtige Aufgebote
Der Arbeiter Joſeph Zwarg und Anna Kleinſchmidt Kgl StAdlig Steudſitz We n Otto Se Thereſe an

hagen Halle a S und Cönnern
Zur Aumeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Aus dem Geſchäftsverkehr
Annoncen Expedition Rudolf Moſſe Es iſt jetzt daß

39 Mal daß der ZeuungsKatalog der Annoncen Expedition von
Rudolf Moſſe ſeinen Weg in die Oeffentlichkeit nimmt Getreu ſeiner
Beſtimmung den Jnſerenten ein praktiſches Hand und Hilfsbuch auf
dem Gebiete des Zeitungs und Reklameweſens zu ſein iſt der Katalog
auch diesmal wieder aufs ſorgfältigſte bearbeitet worden um dem Jnſe
renten die erwünſchten Jnformationen zu lichen Auf 204 Seiten
ſind die Zeitungen und W für welche die Moſſeſche AnnoncenExpedition Inſertionsan räge annimmt nach Ländern bezw nach

Branchen aufgeführt mit den für den Jnſerenten zur allgemeinen Orien
tierung notwendigen Angaben Allerdings mehr als ein d und Hilfs
buch im Reklameweſen kann und will der Katalog nicht ſein er kanndie Tätigkeit der Annoncen Expedition die Arbeit des erfahrenen Fach

mannes nicht erſetzen Wie bei einem Reklameprojekt zu verfahren iſt
welche Zeitungen zu wählen ſind welche Texifaſſung und Annoncen Aus
ſtattung ſich für ein ſpezielles Jnſerat empfiehlt darüber wird jeder Jnſerent
gut tun ſich mit unſerer Annoncen Expedition in Verbindung zu ſetzen
Begleitet von dem Vertrauen eines von Jahr zu Jahr wachſenden Kunden
kreiſes hoffen wir daß auch der vorliegende Katalog unſerer Annonren
Expedition zahlreiche neue Freunde erwerben wird

Bankhaus Paul Schauseil Co
Halle a S Bitterfold Dolitzch Eilenburg
An und Verkauf ron Fertpapieren Elnlösung ron Coupons

Konto Korrent Scheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen ete ete

Kursverioht der falloeohen Sankfirmen rom 9 Januar
ivtaende Linz 3 Kurs
tär Pros termin Notis

Stadtanioſhen ete
Rallieseheo Stadt Antelhe Von 1882 S u 8996g Theater Anleihe von 1889 u 890Stadt Anjelhe von 1886 n 80zu Stedt Anlelhe von 1892 S u 89,50dzBSerie I unkündbar bis 1906 t u 4 101 500Serie II unkündbdar dis 1907 u 4 101,500Akouvr Stadt Anlel es S ni Keturter Stadt Anleihe 18388 S u 296L Stadt Anleibe isss u J loi250Krtourter Stadt Anleihe V 1901 S u og Halberstüdter Stadt Anleihe 1880 Foersch 256

zu Nanmburger Stadt Anleihe V 1889 S U 98,250Zerbster Stadtanleihe S u a 250audsenaoftl J Centrat Plaadhbriefe n4 Süchsiuehe andnehacttl Plondbriete u 4 los

a h u 99 ,80Bu

z Provinzial Anleie Versech s88,506s Unstrnt Regul Oblix Bretl Nebra 2 a u 98,260
Anleihen industr Ges

Ammendorter Papieroolg Z M u 4 1101ba6Hernbarger Masohinentsbrik öbüg
rückzahblbar 103 S u o 1o1,256Bruckdort Nietleder Obligationen u 1016M t Gröllw Akt Foplterfabrik i u 4 256Eüenbg Kattun Manut n u 102756HKisenacher Kammgarnsapinnerei Ob

rückrahlbar 102 7 u 4 102 256F Zimmermann Co las Hyp Anl S J u v 1101,266
Grube Glücknaut Obligationen a u 1100,606alle Hettatedt 3 Kiseub Obligation u 95 50a vtHallesehe Straason bahn Obugationen S u 4 4 Ilolba6

rp Auleihe d Anekerfahbr Körblsdort 2 u 4 100,b06
Kyfthänser Hütte Hypoth Anleihe u 4 1010Naumdurg Brsunkohlen abg 4 Hypoth

Anl abzügl Linsen dis 31 12 I905 U 1101,250vaeohs Ihr Brnunkohlen Sohuldv u 4 100,756I rückz 102 10oi,756Hyp Anl der Waldanuorlrannk Akt J u o26e e e 1902 rüoksa 100 v n 4 100,760Wersohen Weissenf Breunk Sohnldv u 4 1100,76 Gdo do do Von 1898 u 100 760do do Von 18902 4 101,25 GZeitzer Faraffin und Solarölkabrik

unkündbsr bis 180 u 1 1016Aktien

Hallesche Bankverens Aktlen 1804 4Spar und Vorschuse Bauk Aktlou 1904 2 4 570Ammendorter Papierfa brik Aktien I908 o 4 2716
junge woch 4 3530Berndborger Maschinenfadrik Aktien 190 4Gröuwitz Aktien apierfabrik Aktien, 1804 15 4 252B

Gönnern Maizfabrik Aktion 1904 10 i 1 wWöoDörstewitz Kattmannsdorfer Brik, Ind A 1904 4 55BVorz Aktien 1904 5 4 100ßKuenbarg Ksattun Aanntaktur Aktien 1902 06 4 4 104600
Branerei Aktien Feldschlössehen I803/04 4 39
Slanzig Zuckertabrik Aktion lv04 o 2 4 1190Halle Hettstedter Kisenbahn Aktien La A

Fr 1 1000 bis 1908 garantiert 9 1904 ob 4 593,50BHollesohe Aktien Bierbrauerer Aktien I803 6 97ba
Haltesehe Masehinenfabrik Akten 1904 18 i
Hallesche Straxnenbshn Aktien 1904 4 is0BHailegobe Fortland Gement Fabrix Aet wo 2 e nioc
debrnnd seho Mühlenwerk Aotien 1904 o 9 2
Körbisdort Znokerfahrlk Aetlen 1904 o 4 140BKyhenzernütts Abt dMiagehinentavrik vo 20 h
Landsberg Malztahrik Aotleon 19604 o J 4 1788
Naumbuirxer Branukohlen Action 1804 e 11 4 2080Niemberx Malztabrlk Aktion 1904/0 5 4 110BNienburger Sohlosemölzerei Akt Ges 1903/04 5 4Riebeck sohe Montanwerke Aktien I904 o 4 216,506
Säehs Thür Braunk St Act 1904 e 4 Jt Pr Aet 1 m i ar 7 7 e I r 1904 5 uWaldaner ürannkohlen Stamm A otien o e 241 500
Wegelin Hübnor Actien Gesellsoh 1804 8 4 1426
Wersohen Welssent Brannk Stamm Aot ſ1904/05 109 4 bZeitzer Maschinenfabrik Acten Sechaede 180 o 7 4 Is2B
Zeitzer Varafün und Solerölfabrik Actien 1904,06 10 4 s
Zuekerraffinerie Aeotlen Halle t 15 1626Brnakdorf Nletloben Bergban Ver Knxer 0 Zins ſo Z
Hallegche Gonsol Pfünnerschaft Knrxe r 0o Zins o Z 4300
Die Kurse der mit begeiohneten Papiere versteben zioh in Mark für ein Stüah

Rautausschläge enRetortenmarke Wirkt wie teines Nafalan Einfache ſaubere Anwendung

Geregelte Verdaunng wird nach
dem Urteil ärztlicher Autori
täten am beſten durch Dr Roos
Flatulin Pillen erzielt die ſicy
auch bei Blähungen Säure
bildung n Sodbrennen vorzüg
lich bewähren Originalſchachtel Mk J inden Apotheken

Beß Dppiſ Ratr Rhab Ragn je Fenqhel Pfefferm Kümmeldl je W
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In meinem billigen Verkauf

zurückgesetater Waren
über 20000 Meter

gute recht solideKleiäerstot
garunter viele Stoffe für de

Hälfte des bisherigen Wertes

Kochaparte Stotte für

Strassenkleider BSlusen
Bali und Gesellschaftskleider
Kinder und Backfiscohklieider

in violseitigster Musterauswahl

Praktische sohr haltbare Stoffe für

Hauskleider und Borgenröcke
Sehwarze gedilegens Stoffe für

Konfirmationskleidenr
r Herm Hönie

am Turmzor a a v Noeido
wer Mittwoch den 10 Jannar e

Groſzes Schlachte Feſt
Se ladet ergebenſt

Awoſo Thoato

Direktion Gustav Poller
Das Stadtgespräch

von Halle bildet
Münsteod t s

S Liliputaner
Lirkus

Die Geſellſchaft beſteht aus
3 Damen 6 Herren und eag

10 Pferdchen eDie Leutchen ſowohl wie die
Pferdchen ſind

die kleinſten der Welt
Die Vorſtellung bietet ein voll

ſtändiges
Zirkus Programm

und beſteht in Plerdedressar
Schulreiten Axrobatik Jongleur
kunst zu Pferde Clown Bntrees

e Niemand verſänme dieſe
einzig exiſtirrende bisher unur
in den Frößten Weltſtädten
gezeigte Senſation ſich anzuſehen

Mittwoch den 10 Jannar
nachm 4 Uhr

Gr Schüler Vorstellung
Auftreten der

H iälipaataner
mit einem eigens

gewählten Programm e
De Eltern und Vormünder S
haben das Recht zu dieſ Vor J

ein 22 frei einzuführen

Schaes Srültenhan

Sonntag d 14 Jannar von 6 Uhr

r Maskenball
S verbunden mit Prämiierung
der 3 beſten Damenmasken

An Jeden MittwochGroßes éhlaſieſeſ

A Köhn
Dachritgſtraße 11

Mittwoch
Schlachtefest

Reinhold Weihmann Bernhar yſtr 9
geh Mittwoch

ff friſche hausſchlachtene

Wurſt u Suppe
bei G Hanke Hermannſtraße 13

Weorgen

Schlachtefeſt
h K Meve Reilſtr 42wwrr Wurſt a Pfd 1 Mark m

wer Morgen Müwoch W
Schlachtefeſt

Thielemann
Wettinerſtraße 34

O o Sehmicis neuer Jnhaber

Walhalla Jhoater

Dir Otto Herrmann
Knufang 8 Ahßr Kaſſenöſffnung 7 Ahr

GrosserElite Spielplan

Ia GampaJ Heilige ägyptische pa

Henry de Vry s
e lebende Koloſſal Reliefs und Trans

parent Gemälde
dargeſtellt von 14 Perſonen

I 1 Zuüneht 2 u rer
J 3 Ellengrotte 4 Kain FrühUlngslast 6 sommornagehteiäyl

7 Eenzanbder 3 Binmenhandel
J 9 Bas Rellet 10 Am Moeresgrund

The HinodeKaiſerlich Japaniſche Hofkünftler

Lotte Mende
J die hier ſo beliebte VortragsSoubretteW mit ihrem neueſten Sölager der

parodiſtiſchen Humoreske
Lebenslauf einer Sängerin

J Seppl Werner
J Charakter Humoriſt und Volkstypen

Darſteller

ſowie Auftreten der anderen nur
ttlaſſigenals ſolang

Tüglich Konzert
er

Origin Wiener Schrammeln
Anfang 7 Uhr abends

Böhlert s Restaurant

lauchaerſtraße 75
Fäglich Konzert der

Damen Kapelle Hamonia

Röhlert Kösiting
Felt Panorama

Gr Ulrichſtraße I
Berlin

Verein Bäckergesellenschaſt
zu Halle a

Vereinslokal Stadt zDienstag den 16 d Mts nach
mittags 41 Uhr
Generalversammlung

Um recht zahlreiches Erſcheinen bittet
Der Vorſtand

J Fritz Kurze I Vorſitzender
m Rabatt Sparwarken

loſe u eingeklebt kauft gegen bar
Schwetſchkeſtr 5 L L

n

i Zum letzten Male

10 JanuarStact fiegſet in Halle a S

Direktion M Richarde
Mittwoch den 10 Januar 1906

16 r Vorſtellungna
zu kleinen Preiſen

Anfang Uhr Ende gegen 6 Uhr
Mit neuer Ausſtattung

Dornuröschen
Weihnachts Ausſtattungs Komödie

mit Geſang und Tanz in h Bildern nach
dem bekannten Märchen bearbeitet von

C A Görner Dirigent Erich Rohde
Regie Carl Stahlberg

1 Bild Bei der Fee 2 Bild Die Taufe
3 Bild Prinzeß Dornröschen 4 Bild
Der Spruch der böſen Fee 5 Bild Das

Erwachen nach hundert Jahren
Perſonen des Vorſpiels 1 u 2 Bild
Dornroſa eine mächtige Fee

Beherrſcherin der Wunder

quelle F WagnerUrian Diener der Fee Dorn

roſa H HollmannTros Belladonnas Diener Georg Bruno

Der König Joh HeinzHerzog Uffo ſein Schwager M KaufmannDer Hofmarſchall Fritz Berend
Der Kammerherr R Nonnenbruch
Der Hofnarr Walther Sieg

r fdamen Große des Reiches
Ritter Edellente Pagen Gefolge der FeenNymphen Feen u ſ w

Perſonen des 3 und 4 Bildes
de 15 Jahre ſpäter

Joh Heinz
Prinzeß Dornröschen eleneHallwill
Jucunde Hofdamen der Brandow
Aline Prinzeſſin Liſi Tänzer
Der Hofmarſchall Fritz Berend
Der Kammerherr R Nonnenbruch
Der Hofnarr Walther SiegUrian HollmannSchalk Hofmundkoch mil Lübben
Mutz der Küchenjunge Elſe Müller
Fee Dornroſa F Wagner
Fee Belladonna Jrma Scarla

Hofherren Hofdamen Geſpielinnen
Jagdgefolge Knechte Mägde Volk

Perſonendes 5 Vildes 100 Jahre ſpäter
Prinz Arthur Wilh DohmeDick ſein Knappe C Stahlberg
Fee Dornroſa FannyWagner
Urian H HollmannDer König Joh HeinzPrinzeß Dornröschen HeleneHallwill
Jucunde M BrandowAline Liſi TänzerDer Hofmarſchall Fritz Berend
Der Kammerherr R Nonnenbruch
Der Narr Walther SiegRegine ein altes Bauern
weib R Laßner Hagedern
Feen Gnomen Der Hofſtaat des Königs

Vor kommende TAnze
arrangiert von der Ballettmeiſterin Adele

StahlbergWieſt
Jm I Bild Feenreigen getanzt vom

Corps de ballet und den Damen vom Chor
Jm IV Bild Ballettdivertiſſement

Dornengeifter Pas de bouquet
Tanz der Roſengeiſter Spitzen Vari
ation getanzt von Fr Ballettmeiſterin

Adele StahlbergWieſt
Tanz der Heckenröschen getanzt von

8 Elevinnen der Ballettſchule
Crand Galopp getanzt vom
Schluß Ballabile geſamten Perſonal

Jm V Bild a Tanz der Libellen u
Falter v Gnoinentanz ausgeführt von
12 Elevinnen der Ballettſchule

Nach dem 4 Bild längere Pauſe

Abends
116 Vorſtellung im Abonnement

Beamtenkarten ungültig
Anfang 7 Uhr Ende gegen 10 Uhr
Letztes Gaſtſpiel des Charakter Komikers

C W Büller
Der Raub der Sabinerinnen
Schwank in 4 Akten von Franz und Paul

von Schönthan Regie Fritz Berend
Perſonen

Martin Gollwitz Profeſſor Walther Sieg
Friederike ſeine Frau M Brandow

4 Viertel

Paula deren Tochter H Hollmann
Dr Neumeiſter Hans RodiusMarianne ſeine Frau F Wagner
Karl Groß Weinhändler R Nonnenbruch
Emil Groß genannt Sterneck
deſſen Sohn

Emanuel Strieſe Theater
M Kaufmann

direktor

Roſa Dienſtmädchen bei

Gollwitz Roſa LaßnerHagedorn

Auguſte Dienſtmädchen bei
Neumeiſter Elſe Seidel

Meißner Schuldiener Max Krüger
Ort der Handlung Eine kleine deutſche Stadt

Zeit Gegenwart
Emanuel Strieſe Theaterdirektor

C W Büller a G
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Donnerstag Lohengrin

Agues 5 Thoeater
Direktion B M Manthner
Mittwoch den 10 Januar Abends 85

Novität Ken Hooheitetage
Stadt Ineater eiprig

Mittwoch den 10 Januar 1906
Aenes Theater

a CGarmen
Altes Theater

Nachmittags

Jung Habeniehts und das Silber
Prinzessehen

Abends

Der Schwur der PTreue

In meinem billigen Verkauf

De zurück gesetzter Waren
habe ieh in allen Abteilungen

grosse Waren P zu tells aut die Hälfte und mehr
ormässigten Preisen zum Verkauf gestellt

Besonders biltiges Angebot z

400 Damenhemden
Tag und Naohthemdoen

darunter viele hochfeine

Stickerei und Phantasiehemden
Beinkleider Kinderwäsche

aus guten haltbaren Stoffen tadellos gelertigt

ganz bedeutend unter Preis
Friedr Herm Uönich

am Turm
Amtliche Vekanntmachungen

Bekanntmachung
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht daß die fernere Gültigken

des II Rachtrags zum hieſigen Bierſtener Regnlativ vom 30 September
1904 betreffend die Abänderung des erſten Abſatzes des S 13 a des
ſelben durch den Beſchluß des Bezirks Ausſchuſſes zu Merſeourg vom 24 November
1905 Nr 6127 B A und das Beſtätigungsſchreiben des Herrn Ober Präſidenten der
Provinz Sachſen vom 28 Dezember v Js auf ein weiteres Jahr das heißt bis
zum I April 1907 genehmigt worden iſt

Halle a den 6 Januar 1906 Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachung

ufs Vornahme der Arbeiten zur Hausentwäſſerung des Grundſtückt Ranniſche
ſtraße Nr 2 wird die Hternſirahe zwiſchen der Ranniſchen und der Großen Märker
ſtraße vom 9 d Mis für den Fahr und Reitverkehr bis auf weiteres geſperrt

Halle a den 8 Januar 1906 Die PolizeiVerwaltung
Bekanntmachung

Anlaß mehrfach erſtatteter Anzeigen wird ernent auf die Beſttm
mungen der Feuer Polizei Ordnung vom 15 Juni 1890 Tageblatt Nr 140merkſam gemacht und inſonderheit darauf hingewieſen daß nach 8 18 a a O de
Zugang zu den Schornſteintüren niemals auch nicht durch Lagerung wenige

ſenerge i Gegenſtände behindert werden darf
Die Schoruſteintüren müſſen ſtets frei gehalten werden um die Heranßsnahme

des Rußes jederzeit zu ermöglichenZaule as Den 1906 Die PolizeiVerwaltung
Bekanntmachnung

Markt für Magerſchweine u Ferkel auf dem ſtädtiſchen Vieh
e ndet amſo Lau Sonnabend t Jannar 1906

att Der Auftrieb beginnt morgens um rx tie Perwaltang des ſtädtiſchen Schlacht und Piehhofes
Reimers Direktor

Bekanntmachung
Die Stadtverordneten Verſammlung hat an Stelle des Generalagent Herrn

Wollmann den Fabrikant Herrn Huch zum ſtellvertretenden Bezirks Vorſitzenden im
13 Bezirk gewählt

lle den 5 Jannar 1906Sore s Die Armen Direßtion Dr Tepelmann

Bekanntmachung
Die enabgänge und Speilereſter unſerer Speiſeanſtalt ſollen für dieZeit vom s v dahin 1907 im Wege öffentlicher Ausbietung vergeben

werden Die Bedingungen liegen in unſerem Sekretariat zur Einſichtnahme aus Ge
bote ſind ſchriftlich poſtfrei und verſiegelt mit der Erklärung daß die Bedingungen be
kannt und angenommen find und mit der Bezeichnung Gebot auf Ueberlaſſung der
Küchenabgänge bis den 15 Januar einzureichen Der Zuſchlag wird nur bei
aunehm W7y 2 r Jamum 1900

alle a en anuv Das Direktorium der gracke Mchen Stiftungen
r i es

Nr 3146
am Fernſprechnetz angeſchloſſen

Fritz Misohkoe friſent
An der Univerſität 1

I6 Fahre deſtehend mit herrſchafit Cahans
Ludw Wuchererſtraße 60 zu verkaufen

Aus Anlaß

neneBin unter

Drogengeschäkt

Schlnehtefest
Hermann Uhde

Deſſauerſtr 19

Jeden Mittwoch
Schlachtefest

bei O Heller Steinweg 82Telephon 2179

Die Bewirtung der

F Zinn Beſitzer

S Büfettsim Neuen Theater iſt ſofort zu ver
geben Zu erfragenGeiſtſtraße 40 ru von 46 Uhr

naherin WT Weifpfiehlt ſich zur Anfertigung ee

i all Rechtsangelegenheiten Strafſachen
Anfertigung von Klageſchriften ſow Schrift
ſtück jegl Art Vermittlung von Vergleichen
auf gütl Wege Spre ger Sonntags

von 1
Ssehönwanät RechtskonſukentHalle Merſeburgerſtr 28

als
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